
 

 
Rheinische Zwergpiratenphilosophie I 
 

 
 

Wer vermag zu löschen diesen Brand? 
Uns mit anderem Namen auch bekannt: 

zwei Seelen leben in dem einen Land 
ungeteilt darüber schwebend Hand in Hand. 

Der Blick nach oben - ungetrübt, 

nach unten auch? ...wird erst noch geübt! 
 

Die Bäuche voll von großer Hitze, 
treibt es uns bis in des Großmast Spitze. 

Wie alle 381 im Mastkorb sitzen, 
Aug in Auge zusammen schwitzen, 

erklimmen ganz hier oben Gipfel, 
zwergpiratischer Lebensart bis in den letzten Zipfel. 

 
Wer Bodenständigkeit von uns erwartet, 

sieht bloß verschwommen uns entartet 
und hoch über allen sichren Brettern. 

Fern von Bakschisch und entfernteren Vettern 
ist alles was wir uns fürs Leben wünschen, 

eine schöne Prise, auch von Zimt in Pünschen 

 
und reisen tun wir um zu ergründen, 

wie, wo, mit wem andere ZP ihr Glück tun finden; 
mit Rhumm und mit ihnen auf die Zukunft anstoßen, 

gehört zu unsren Memoiren, den großen. 
Wir kreuzen und queren über den Rhein 

am liebsten bei Tage mit dem Sonnenschein. 
 

Doch des nachts im fahlen Mondenschein 
wenn die Trainerin freigibt und der Käptän allein 

am Heck auf seinen Stammplatz geht 
ist das, worhumm sich alles für ihn dreht 

der Stern, der dort nur für ihn steht. 


